
Mehr Spaß auf dem Spielplatz:
Die Anlage an der Straße Am
Hammfeld hat neue Spielgeräte er-
halten. Nun können sie auch genutzt
werden. FOTO: STADT RONNENBERG

Spielplatz am Hammfeld noch
attraktiver für Kinder und Fami-
lien“, sagt Bürgermeister Marlo
Kratzke.Besonders freueersich
darüber, dass neben klassi-
schen Spielgeräten auch natur-
nahe Elemente geschaffen wur-
den, die Bewegung, Kreativität
und das gemeinsame Entde-
cken fördern. „So steigern wir
dieLebensqualität fürFamilien in
unseren Ortsteilen“, meint
Kratzke.

Während der Bauarbeiten
blieb der Spielplatz für die Fami-
lien weitgehend nutzbar. Immer-
hin: Esmusste lediglichdieHälfte
der Fläche abgesperrt werden.
Die große Seilbahn, die Doppel-
schaukel, die Tischtennisplatte
sowie die Kletterschlange stan-
den den Benther Jungen und
Mädchen während der gesam-
ten Bauzeit weiterhin zur Verfü-
gung.

Zahlreiche neue
Spielmöglichkeiten

Im Rahmen der Teil-Erneuerung
wurden zahlreiche neue Spiel-
und Bewegungsmöglichkeiten
geschaffen. Hinzugekommen
sind ein Dreifach-Reck, eine
Hängematte sowie ein großes
Drehkarussell. Ergänzt wird das
Angebot durch einen Balancier-
balken mit Kletterpollern und
zwei naturnahe Kletterstrecken
ausRobinienstämmen und Find-
lingen.

Besonderes Augenmerk hat-
te die Stadt Ronnenberg auf eine
naturnaheGestaltunggelegt.Die
neuenKletterelementewurden in
eine neu modellierte Hügelland-
schaft integriert und schaffen ab-
wechslungsreiche Bewegungs-
und Spielerlebnisse für Kinder
unterschiedlichen Alters. Darü-
ber hinaus wurde die große Klet-

terwurzel auf dem Gelände um-
gesetzt und neu ausgerichtet.

Auch die Aufenthaltsqualität
für Familien undBegleitpersonen
wurde verbessert. Eine neue
Bank-Tisch-Kombination sowie
mehrere Natursteinsitzblöcke la-
den zum Verweilen ein und
schaffen zusätzliche Treffpunkte
auf dem Spielplatz.

Kratzke ist sichsicher:Mitden
neuen Spiel- und Bewegungs-
angeboten gewinne der Spiel-
platz amHammfeld weiter an At-
traktivität und biete Kindern viel-
fältige Möglichkeiten zum Klet-
tern, Balancieren, Spielen und
Entdecken.

Bereits Anfang des Jahres
2023 ist auf der Spielanlage an
der Straße Am Hammfeld eine
neue und bei Kindern beliebte
Seilbahn errichtet worden. Das
marode Vorgängermodell muss-
te ausgetauscht werden.

Lesenlernen ohne
Leistungsdruck

Eine Stunde pro Woche:
Verein sucht Leselernhelfer für Fünftklässler

Empelde. Rund ein Viertel aller
Viertklässlerinnen und Viert-
klässler in Deutschland hat
Schwierigkeiten, Texte nicht nur
zu lesen, sondern ihren Inhalt
auch zu verstehen. Aber das
Problem endet nicht mit der
Grundschule: Auch in den fünf-
ten und sechsten Klassen fehlt
vielen Schülerinnen und Schü-
lern eineFähigkeit, die für nahezu
alle Unterrichtsfächer entschei-
dend ist.

„Lesen ist der Schlüssel –
nicht nur zum Schulerfolg, son-
dern auch für einen gutenStart in
die Zukunft“, sagt Sabine Meier.
Sie ist die neueKoordinatorin der
Leselernhelfer von MENTOR
Hannover für Ronnenberg und
Empelde. Vom kommenden
Schuljahr an arbeitet der Verein
erstmals mit der Marie-Curie-
Schule – KGS Ronnenberg zu-
sammen. Für die neuen fünften
Klassen werden deshalb drin-
gend ehrenamtliche Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer ge-
sucht.

Eine Stunde proWoche

Das Prinzip ist bewusst einfach:
Ein Kind trifft sich einmal proWo-
che für eine Schulstunde mit
einer festenMentorin oder einem
festen Mentor. Gemeinsam wird
gelesen, über Geschichten ge-
sprochen oder mit Lesespielen

gearbeitet. Dabei gehe es nicht
um zusätzlichen Unterricht oder
Leistungsdruck, betont Meier.
Vielmehr sollen die Kinder Freu-
de am Lesen entwickeln, ihren
Wortschatz erweitern und zu-
nehmend sicherer darin werden,
Texte zu verstehen.

Gerade diese persönliche
und kontinuierliche Begleitung
macht das Konzept aus. Die Eh-
renamtlichen können sich auf ein
einzelnes Kind einstellen, seine
Interessenaufgreifen und ihmdie
Zeit und Aufmerksamkeit schen-
ken, die im Schulalltag häufig
fehlen. „Wir möchten die Kinder
dort abholen, wo sie stehen, und
gemeinsammit ihnenneueLese-
welten entdecken“, sagt Meier.

Die Lesestunden finden vor-
mittags während der Unter-
richtszeit in der Marie-Curie-
Schule statt. Die Schule stellt da-
für Räume zur Verfügung. An
welchem Wochentag und zu
welcher Uhrzeit die Treffen statt-
finden,wird zuBeginndesneuen
Schuljahres abgestimmt.

Mitmachen ab 16 Jahren

Mitmachen können lesebegeis-
terte Menschen bereits ab 16
Jahren. Eine pädagogische Aus-
bildung ist nicht erforderlich. Ge-
fragt sind vor allem Freude am
Umgang mit Kindern, Geduld
und die Bereitschaft, regelmäßig

Zeit zu schenken. Meier selbst
wird neben ihrer Tätigkeit als Ko-
ordinatorin ebenfalls als Lese-
lernhelferin an der Schule aktiv
sein.

Wer sich zunächst unverbind-
lich über die Arbeit vonMENTOR
Hannover informieren möchte,
kann am Dienstag, 11. August,
an einer Infoveranstaltung im
Vereinsbüro anderGoseriede 15
in Hannover teilnehmen. Ange-
boten werden zwei Termine: von
15 bis 16 Uhr sowie von 16.30
bis 17.30 Uhr.

Neue Vereinsmitglieder wer-
den zudem in einem Einfüh-
rungsseminar auf ihre Aufgabe
vorbereitet. Dort erhalten sie
praktische Hinweise, Schu-
lungsunterlagen und Unterstüt-
zung für den Start. Die nächsten
Seminare findenamDonnerstag,
20.August, von16bis19Uhr so-
wie am Donnerstag, 27. August,
von 9.30 bis 14.30 Uhr statt.

Interessierte können sich di-
rekt bei Sabine Meier unter Tele-
fon (0160) 3891116 oder per E-
Mail an leselernhelfer.ronnen-
berg-empelde@gmx.demelden.
Das Büro von MENTOR Hanno-
ver ist unter Telefon (0511)
60065775 sowie per E-Mail an
info@mentor-hannover.de er-
reichbar.Bei derAnmeldungsoll-
te als gewünschter Einsatzort die
Marie-Curie-Schule in Empelde
genannt werden.

Seniorenbeirat lädt zur
Podiumsdiskussion ein

Ronnenberg. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Ronnenberg lädt al-
le Seniorinnen und Senioren so-
wie interessierte Bürger zu einer
Podiumsdiskussion mit den Be-
werberinnen und Bewerbern um
das Amt der Bürgermeisterin be-
ziehungsweise des Bürgermeis-
ters ein. Die Veranstaltung be-

ginnt am Dienstag, 25. August,
um 17 Uhr in der Aula der Marie-
Curie-Schule in Empelde.

Im Mittelpunkt stehen Zu-
kunftsthemen der Stadt Ronnen-
berg. Zudem haben Besucher die
Möglichkeit, den Kandidaten
eigene Fragen zu stellen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. (TOW)

Neue Spielgeräte und mehr
Bewegungsmöglichkeiten

Spielplatz Am Hammfeld in Benthe kann wieder genutzt werden
Benthe. Der Spielplatz Hamm-
feld im Ronnenberger Ortsteil
Benthe ist weiter erneuert wor-
den. Auf der Anlage sind neue
Spielelemente aufgebaut wor-

den. Jetzt kann der Spielplatz
nach seiner Teilsperrung wieder
genutzt werden.

„Mit den neuen Spiel- und
Bewegungsangeboten wird der

Johanniter schulen zu
Fetalen Alkoholschäden

RegionHannover.Bei der feta-
len Alkoholspektrumstörung
(FASD) handelt es sich um die
häufigste angeborene, chroni-
sche und nicht genetisch be-
dingte Behinderung in Deutsch-
land.Dasberichtet dieOrganisa-
tion Johanniter mit. Nach Schät-
zungen sind jährlich rund 12.000
Kinder betroffen, die Dunkelziffer
liegt entsprechend höher.

„Es ist wichtig, mehr über die-
se in weiten Teilen der Gesell-
schaft unbekannte Einschrän-
kung und die Symptome zu ver-
stehen“, soDominikaGottscholl,
Pädagogin und FASD-Fachkraft
der Beratungsstelle. Deshalb
bietet die Johanniter-Akademie
FortbildungenzudemThemaan.
Dabei werden die Teilnehmen-
denüberUrsachenundSympto-
me informiert, aber auch über
Handlungsspielräume bei FASD
für Betroffene und Fachkräfte.

Sie richtet sich an Mitarbei-
tende aus den Bereichen Sozia-

les,Gesundheit undBildung.An-
gesprochen sind zudem alle me-
dizinischenFachkräfte, Lehrkräf-
te und Kita-Mitarbeitende, die im
Hilfesystem zur Förderung von
Inklusion, Diversität und der Teil-
habe am gesellschaftlichen Le-
ben von Betroffenen mit FASD
beitragen.

Die Teilnahme an der Fortbil-
dung ist an Präsenz-Terminen in
der Johanniter-Akademie in Han-
nover möglich, die Veranstalter
prüfen auf Anfrage hybride Mög-
lichkeiten. Darüber hinaus gibt es
Termine für vollständige Online-
Fortbildungen. Diese dauern je-
weils drei Stunden, die Teilnah-
megebühr beträgt 25 Euro pro
Person.

Alle Termine und Anmeldun-
gen gibt es im Internet unter
events.johanniter.de mit der
Stichwortsuche „FASD“. Fragen
beantwortet das Johanniter-
TeamperE-Mail an fortbildungen.
nb@johanniter.de. (RED)
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